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PR Ä SI DI U M

VOR -  U ND SC H LU SS WOR T

Hallo Zäme,
Ins 2023 starteten wir voller Tatendrang, da bereits Anfang Februar un-
ser Jahreshighlight schlechthin, die Turnvorstellung, im wahrsten Sinne
des Wortes über die Bühne der Mehrzweckhalle ging. Nach vier Jahren
Unterbruch durften wir gemeinsam mit dem Damenturnverein Oberburg
den über 1'300 Besuchenden eine abendfüllende Vorstellung bieten.
Von den Jüngsten bis zu den Ältesten, alle rund 220 Mitwirkenden, wa-
ren zum Thema «Was bisher geschah» und unter der Gesamtleitung von
Joel Hofmann mit vollem Engagement bei der diesjährigen Turnervor-
stellung dabei. Eine weitere wunderbare Vorstellung ist damit wieder Ge-
schichte. Genauso wie das Thema die mittlerweile 127-jährige Ge-
schichte vom Turnverein Oberburg im Schnelldurchlauf dokumentierte.
Im Frühling durften wir mit der Gesamtjugendriege nach einiger Zeit wie-
der einmal für ein paar Tage ins Trainingslager auf den Kerenzerberg.
Knapp 60 Kinder liessen es sich nicht nehmen im April auf der Sonnen-
terrasse hoch über dem Walensee bei besten Bedingungen mit 10 mit-
gereisten Leitenden den letzten Schliff für die Saison zu finden. Auch im
Jahr 2024 werden wir wieder ein paar Tage im Sportzentrum im Kanton
Glarus verbringen. Bereits heute freue auch ich mich wieder darauf, als
Leiter dabei sein zu können.

Kurz darauf, Anfang Mai und mit über 160 Kindern mit einem neuen Teil-
nehmerrekord, ging der UBS Kids Cup – Die Schnellsten Oberburger -
über unsere eigenen Anlagen. Bei bestem Wetter sahen wir in Oberburg
viele lachende Kindergesichter. Die 55. Austragung bot spannende
Wettkämpfe und sehr beachtliche Einzelleistungen unseres eigenen
Nachwuchses.
Die Wettkampfsaison prägten bei den Aktiven, nach den Frühlingsmeis-
terschaften im Mai mit mehreren Podestplätzen, die beiden Turnfeste im
Juni in Wohlen bei Bern und zwei Wochen später gemeinsam mit der
Jugendriege in unserem Verbandsgebiet in Wangen an der Aare. Zwei
toll organisierte Wochenenden, die wir mit sehr guten Leistungen bei su-
per Wetter abschliessen konnten. Gerade die Jugendriege wuchs in
Wangen an der Aare über sich hinaus und erzielte mit einer tollen Ge-
samtnote von 27.77 den 2. Platz in der 1. Stärkeklasse, während die
Aktivriege sich mit Leder und damit dem immer noch sehr guten 4. Rang
in der 3. Stärkeklasse begnügte.
Die beiden Sommermonate Juli und August dienen uns jeweils dazu, ein
bisschen durchzuatmen. Dabei finden in dieser Periode mit dem Ju-
gendriegeschlussturntag, der Männerriegereise, dem Vereinsbräteln
und der Aktivriegereise mehrere gesellige Anlässe statt. Genau diese
Mischung aus gemütlichen Stunden und sportlichen Leistungen, um mit
Ehrgeiz das beste Resultat zu erzielen, macht das Vereinsleben in un-
serem Turnverein aus.
Das Highlight unseres Herbstes war aus meiner Sicht, und da schlägt
mein Leichtathletikherz höher, die Teilnahme von Noelle Brünisholz und
Novak Ugrinic am Schweizerfinal vom Visana Sprint, der Schweizer
Meisterschaft der schnellsten Nachwuchssprinterinnen und Sprinter. Via
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Regionalausscheidung im Emmental und dem
Berner Kantonalfinal qualifizierten sich Beide für
das Treffen der Schnellsten Anfang September
in Fribourg. Noelle wurde dabei hervorragende 5.
schnellste Schweizerin ihres Jahrganges.
Dass dies nicht von ungefähr kommt, zeigt die
mittlerweile auf 50 Kinder angewachsene Ju-
gendriege Leichtathletik. Noch vor gut 10 Jahren
hatten wir grosse Probleme genügend Jugelerin-
nen und Jugeler in dieser Riege zu finden und
heute platzen die Trainings aus allen Nähten. Die
50 Mitglieder der Jugendriege Leichtathletik zäh-
len zu den total über 165 Kinder von den 2-Jäh-
rigen im ELKI, bis zu den 16-Jährigen, was aktu-
ell mitgliedermässig einen Rekord bedeutet.
Noch nie war unsere Jugendriege so gross. Dies
lindert definitiv den Schmerz, dass wir uns
schweren Herzens entscheiden mussten, per
Ende 2023 die Jugendriege Gymnastik, nach
exakt 25-jährigem Bestehen, mangels Teilneh-
merzahl zu schliessen.
Um der grossen Anzahl an Turnenden in allen Altersstufen ein grossar-
tiges und attraktives Jahresprogramm bieten zu können, gut strukturierte
Trainings, Wettkämpfe, an denen sich alle mit Gleichgesinnten messen
oder das Gesellige an unseren zahlreichen Anlässen neben der Turn-
halle geniessen zu können, bedingt ein ausserordentliches Engage-
ment. Heute zählen wir über 50 Ehrenamtliche, die unseren Turnverein
in Schwung halten. Einen unbezahlbaren Einsatz für die Allgemeinheit,

der aus meiner Sicht auch im Jahr 2023 von der
Öffentlichkeit und Politik immer noch zu wenig
Beachtung geschenkt wird. Was wäre das Dorf-
leben ohne Musik, Jodlerklub, Fussballer, Hor-
nusserverein oder eben uns Turnvereine. Ein
grosses MERCI wie immer im Turnblettli nicht nur
an alle unsere Ehrenamtliche, sondern auch an
alle anderen ausserhalb unseres Turnvereins,
die sich wöchentlich für ein attraktives Dorfleben
in der ganzen Schweiz einsetzen.
Fast alles neu macht das kommende 2024.
Der Turnverein heiratet den Damenturnverein.
Aktuell laufen in einer eigens dafür zusammen-
gestellten Arbeitsgruppe die Vorbereitungen zur
Fusion der beiden turnenden Oberburger Ver-
eine. Wenn alles glatt läuft, werden sich die heute
noch zwei separaten Vereine – ja, viele von euch
wissen dies wohl gar nicht – am 8. März 2024 zu-
sammenschliessen und danach gemeinsam als
Turnverein Oberburg ihre Vereinsgeschichte wei-

terschreiben. Nachdem sich der Damenturnverein
im Jahr 1915 vom Turnverein trennte, finden die beiden Wege nun 109
Jahre später definitiv wieder zusammen. Dies nach langer Zeit, wo wir
gemeinsam in der Jugendriege oder bei verschiedenen Anlässen bereits
sehr eng zusammen verbunden waren.
Mit dem zu Ende gehenden 2023 läuten sich auch personelle Verände-
rungen im Vorstand ein. Alles andere als tragisch, sind wir doch in der



5

glücklichen Lage, dass für alle Funktionen super Nachfolgerinnen in den
Startlöchern stehen und bereits aktuell erste Aufgaben übernehmen.
Fabian von Allmen gibt sein Amt als Chef Jugendriege (Obmann) auf die
Generalversammlung 2024 nach 4 Jahren ab. Ein grosses Merci mei-
nerseits an Fabian, der mit viel Einsatz die Grösste unserer Riegen lei-
tete und dabei die Jugendriegekommission, sowie die knapp 40 J&S Lei-
tenden, super führte.
Mit Christian von Allmen geht auch eine Ära der technischen Leitung
(Oberturner) zu Ende. Nach 14 Jahren in der sportlichen Leitung, dabei
11 Jahre als Oberturner, gibt auch er sein Amt im März 2024 ab. Ich
danke Christian für seinen langjährigen und enorm grossen Einsatz für
die sportlichen Belange. Auf ihn war zu jeder Zeit, in jeder Situation und
bei jeder Aufgabe, 100 % Verlass. Er prägte im letzten Jahrzehnt die
Aktivriege mit seiner stets sehr motivierenden Ausstrahlung und durfte
mit «seinen» Turnerinnen und Turnern viele sportliche Höhepunkte fei-
ern, die Platz in unserer Vereinsgeschichte fanden.
Ja, und auch meine Zeit als Präsident geht dem Ende entgegen. Im Jahr
2008 durfte ich nach zwei Lehrjahren als Vizepräsident im Vorstand die
Gesamtleitung vom Turnverein Oberburg übernehmen. Es war mir stets
eine grosse Ehre und mit viel Stolz verbunden unseren Turnverein ge-
gen aussen repräsentieren zu dürfen. Jederzeit konnte ich auf meinen
Vorstand und alle anderen ehrenamtlich agierenden Kommissionsmit-
glieder, Leitende oder Organisationskomitees zählen.
Ich durfte unseren Verein nicht nur in organisatorischen Veränderungen,
wie zuletzt nun noch der Fusion mit dem Damenturnverein anführen.
Nein, die vielen sportlichen Erfolge, die tausenden Stunden bei meinem

Hobby, dem Turnen, gaben mir immer wieder die Energie, neues in An-
griff zu nehmen und mich als Präsident mit neuen Ideen und bestmöglich
für unsere Mitglieder einzusetzen.
Ich durfte wahnsinnig schöne Zeiten erleben, habe dabei viel gelernt und
habe viele tolle Freundschaften gefunden. Getreu nach unserem Leit-
satz: «Turnen verbindet und bindet!». Es gab in diesen 16 Jahren viele
Hochs und glücklicherweise wenige Tiefs wobei das fantastische Ver-
bandsturnfest Bern Oberaargau-Emmental in Oberburg im Jahr 2012
oder die tollen Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen 2018 in Burg-
dorf definitiv zu meinen grössten Erlebnissen gehören, die ich gemein-
sam mit «meinem» Verein durchführen durfte.
Für all dies bin ich dankbar und stolz, dass ich mitwirken durfte!
Ich sage MERCI! Nicht nur an meine Vereinsmitglieder, nein ich danke
auch allen anderen Vereinspräsidien der Oberburger Dorfvereine für den
immer angenehmen und unterstützenden Umgang miteinander. Ich
danke den Verbands- und Vereinsleitungen unseres Verbandsgebietes,
ich danke allen Sponsoren und den Gemeindebehörden, allen Eltern un-
serer Mitglieder und überhaupt Allen, die uns und mich in meinen Ideen
immer bestmöglich unterstützten. Doch einmal kommt die Zeit, wo man
gehen sollte. Platz machen für neue Ideen, für andere Initiativen, für
neue engagierte Mitglieder, die die Erfolgsgeschichte «meines Turnver-
eins» mit Bedacht und Bestimmtheit weiterführen werden. «Machets
guet!»
Ich sage als Präsident «tschüss zäme», aber definitiv nicht als leiden-
schaftlicher Turner vom Turnverein Oberburg.

Merci vieu Mau!
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GESAMTVEREIN

TU RN V OR S TE LL UN G

Nach vier Jahren war die Turnvorstellung zurück!
Unter dem Motto «Was bisher geschah» fand am Wochenende vom 3.-
5. Februar 2023 die Turnvorstellung vom Turnverein und Damenturnver-
ein Oberburg statt. Es wurde geturnt, getanzt, gelacht – der Event war
ein Erfolg.
Das Motto «Was bisher geschah» war angelehnt an die Geschichte des
Turnvereins. Etwas geändert, zugespitzt und pointiert ergab sich daraus
eine Turnvorstellung bestehend aus Tanz, Turnen, einem eigens ge-
schriebenen Theater mit produzierten Multimedia-Inhalten. Das Publi-
kum war begeistert vom rund 100-minütigen Programm. Vom grossen
Applaus wurden die Riegen und die Theatergruppe jeweils von der
Bühne begleitet.
Eigentlich sollte diese Turnvorstellung bereits 2021 stattfinden – das Ju-
biläumsjahr, in welchem der Turnverein Oberburg sein 125-jähriges Be-
stehen gefeiert hätte. Die Pandemie gab aber ein anderes Programm
vor. Das Theater kriegte einen neuen roten Faden und wurde umge-
schrieben, die Nummern der über 220 aktiv mitwirkenden Vereinsmit-
glieder wurden angepasst.

«Umso schöner ist es die Turnvorstellung nun, etwas später als ur-
sprünglich geplant, wieder vor solch einem grossartigen Publikum durch-
zuführen.», sagt Kevin Mori, Präsident des Turnverein Oberburg. Die
Mehrzweckanlage in Oberburg war annähernd ausverkauft, rund 1’300
Personen besuchten über die drei Tage die Vorstellungen. «Ohne die
vielen ehrenamtlichen Stunden Einsatz aller Mitglieder wäre das Durch-
führen eines solch grossen Anlasses nicht möglich, dafür sind wir un-
endlich dankbar.», sagte der Präsident vom Turnverein weiter.
Neben unzähligen Stunden Vorbereitung waren rund 80 Helfende über
die drei Veranstaltungstage im Einsatz. Neben der Show konnte der
Abend auch bei gutem Essen oder in der gemütlichen Kaffeestube ge-
nossen werden. Und wer nach der Show noch immer nicht müde war,
machte einen Besuch in der Turnbar, wo bis spät nachts geplaudert, ge-
feiert und zusammen genossen wurde. Die Austragung des Jahres 2023
wird noch lange in guter Erinnerung bleiben.
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FU S I ON DAM EN T URN V ER E IN  M IT TU RN VE RE IN

Der Turnverein Oberburg war im Jahre 1913 einer der ersten Turnver-
eine in der Schweiz überhaupt der eine Damenriege gründete. Bis dahin
war das Turnen nebst der militärischen Ausrichtung äusserst männlich
geprägt.
Nach zwei erfolgreichen gemeinsamen Jahren der Männer und Frauen
unter einem Vereinsdach trennten sich aber die Wege bereits im Jahr
1915 wieder. Die Gründe hierzu konnten wir bei der Erstellung der Ver-
einschronik zum 125 Jahr Jubiläum vom Turnverein Oberburg im Jahr
2021 leider nicht mehr abschliessend nachvollziehen.
Im Jahr 1915 wurde also die damalige Damenriege vom Turnverein
Oberburg abgespalten und legte die letzten 108 Jahre eigenständig zu-
rück. Wie im Turnverein gab es auch im Damenturnverein einige Hochs
und Tiefs. Was dabei immer blieb, war die Verbundenheit zum Turnver-
ein Oberburg, organisierten die beiden Vereine doch zahlreiche Anlässe
immer gemeinsam. So zum Beispiel knapp 40 Jahre lang den Jugend-
wettkampf «die schnellsten Oberburger*innen» oder auch die Turnvor-
stellung. Daneben arbeiteten die beiden Vereine auch im Jugendbereich
stets eng zusammen wo bis ins Jahr 2012 zum Beispiel die Mädchen-
riege (heute Polysport Mädchen & Knaben) oder das Kinderturnen noch
unter der Obhut des Damenturnvereins lief.
Nun im 109. Vereinsjahr vom Damenturnverein laufen die Arbeiten in
einer dafür eigens einberufenen Projektgruppe zur Fusion der beiden
Vereine auf die Generalversammlung 2024 auf Hochtouren.

Der Startschuss zu dem Fusionsbegehren wurde im Herbst 2022 gelegt,
als auf Initiative vom Turnverein Oberburg anlässlich eines Workshops
Zukunftsstrategien mit dem Titel «Turnverein Oberburg 2030» evaluiert
wurden. Eine Initiative davon richtete sich auf die «Frauen Ü30», welche
innerhalb des Turnvereins kein richtiges und zufriedenstellendes Ange-
bot mehr finden. Zum Workshop war bereits damals auch der Damen-
turnverein eingeladen.
In weiteren Sitzungen und Gesprächen zwischen Vertretenden beider
Vereine entstand der Antrag an die jeweiligen Vereinsversammlungen
2023 die Fusionsarbeiten zu starten.
In der Zwischenzeit haben mehrere Sitzungen der Projektgruppe unter
der Leitung vom Turnverein Ehrenmitglied Bruno Schmidiger, mit den
Turnverein Vertretenden Kevin Mori und Barbara Thierstein, sowie den
Vertreterinnen vom Damenturnverein Madeleine Digirolamo und Conny
Duckert stattgefunden. Die Arbeiten sind auf Kurs, so dass die Fusion,
welche mit der Integration des Damenturnvereins in den Turnverein
Oberburg als selbständige Riege enden wird, per Generalversammlung
im März 2024 durch die Mitglieder beider Vereine beschlossen werden
könnte. Herzlich Willkommen Turnerinnen vom Damenturnverein!
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JU GE NDR I E GE

GE SA M TJU GI

Trainingslager Kerenzerberg
In den Frühlingsferien durfte die Jugendriege vom Turnverein Oberburg
mit insgesamt 54 Jugelerinnen und Jugeler eine Woche im Sportzentrum
Kerenzerberg verbringen und dabei die sportlichen Kompetenzen aller
Teilnehmenden sowie den Zusammenhalt in der Jugendriege fördern.
Die Jugelerinnen und Jugeler trainierten fleissig in ihren Riegen Geräte-
turnen, Leichtathletik, Gymnastik und Polysport, um sich auf die bevor-
stehende Wettkampfsaison vorzubereiten. Aber auch die gemeinsamen
Trainings mit allen zusammen, um für das kommende Turnfest zu üben
oder Punkte für den Lagerwettkampf zu sammeln, kamen nicht zu kurz.
Das gelungene Lager wurde am letzten Abend gebührend mit einer
Disco und vielen la-
chenden Gesichtern
gefeiert, bevor am
nächsten Tag unser
müde, aber zufrie-
dene Nachwuchs die
Rückreise nach
Oberburg antrat.

Turnfest Wangen an der Aare
Mit stolzen 65 Ju-
gendlichen star-
tete die Ju-
gendriege vom
Turnverein Ober-
burg am Sonn-
tagmorgen in das

Wettkampfpro-
gramm vom drei-
teiligen Vereins-
wettkampf. Unser

Nachwuchs gab in den Disziplinen Gymnastik, Hindernislauf, Weit-
sprung, Schaukelringe, Pendelstafette und Spieltest Allround sein Bes-
tes und konnte damit mit einer Gesamtnote von 27.77 den erfolgreichen
2. Rang in der 1. Stärkeklasse belegen. Eine sehr schöne Belohnung für
die unzähligen Trainingsstunden, die für die Vorbereitung aufgewendet
wurden.
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ELKI – ELTERN -K IN D TUR NEN

Zirkus, Manege, Tiere, Artistinnen und Artisten. sowie alles drum herum
war im vergangenen Winter unser Thema in den ELKI-Stunden. Hüp-
fend, springend, kletternd und balancierend entdeckten die Kinder die
Welt des Zirkus.
Es ist schön zu sehen, wie die Kinder beim ersten Mal noch etwas
Schüchtern hinter Mami oder Papi versteckt in die Turnhalle kommen
und schon eine Woche später beim nächsten Mal viel mutiger sind. Die
Fortschritte, die die Kinder bei den verschiedenen Bewegungsabläufen
in nur ein paar Wochen machen, sind erstaunlich und gross!
Mit viel Freude haben die Kinder für die Turnervorstellung geübt und ge-
probt und ihre Ausdauer wurde an den drei Aufführungen mit viel Ap-
plaus belohnt.

KITU – K IN DERTUR NEN

Bei unseren zweitjüngsten Mitgliedern stehen noch keine Wettkämpfe
auf dem Programm. Vielmehr geht es darum, die Bewegung und
allgemein die Freude am Sport in den Vordergrund zu stellen.
Das KITU findet jeweils ab den Herbstferien bis zu den Sommerferien
statt und richtet sich an Kinder im Alter von fünf bis sechs Jahren.
Jährlich dürfen wir in dieser Riege einmal wöchentlich gegen 20 Kinder
zum Turnen begrüssen.
Auf das neue KITU-Jahr gab es zudem frischen Wind im Team der
Leitenden. Nachdem Silvia König die Hauptleitung der Riege nach vielen
Jahren auf den letzten Sommer abgab, haben Marija Rados und Andrea
Rosser gemeinsam die Hauptleitung auf den Herbst 2023 übernommen
und bieten wöchentlich die tollen KITU Turnstunden gemeinsam mit
ihrem Leiterteam an.
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POLYSPORT BA SI S

Wir haben als Polysport Basis eines der vielfältigsten Trainingsangebote
des Turnvereins Oberburgs. Seit der letzten Generalversammlung im
Jahr 2023 hat sich einiges auch bei uns in der Jugendriege Polysport
Basis verändert, ob im Leiterteam sowie auch im Trainingsplan oder an
der Struktur der jeweiligen Trainings. Unser Ziel ist es unsere Kinder mit
Spass und mit neuen Herausforderungen zu unterrichten. Deshalb ha-
ben sich die Leitenden auch dazu entscheiden auf dieses Jahr zum ers-
ten Mal eine andere Form vom Trainingsplan zu erstellen und deutlich
mehr unterschiedliche Aktivitäten zu planen.
Die Stimmung in den Trainings haben gezeigt, dass die jungen Turne-
rinnen und Turner noch mehr Spass und Freude an den Trainingslektio-
nen hatten als bisher, was für das Leiterteam die beste Bestätigung war.
Zum Abschluss des Turnjahres vor den Sommerferien hat die Riege zum
Beispiel ein Minigolf durchgeführt. Dies war seit längerer Zeit wieder ein-
mal ein externes Training ausserhalb der Turnhalle. Unser Ziel ist es
zukünftig vermehrt solche vom ursprünglichen Turnen abweichende
Trainings, ob in den Hallen oder extern, zu bieten.
Eine weitere grosse Aufgabe hatte das Leiterteam Polysport Basis die-
ses Jahr mit der Organisation der Gesamtanlässe der Jugendriege. Dies
beinhaltete das Jugileiteressen sowie den Jugischlussturntag vor den
Sommerferien und der Jugiausflug im Herbst. Ist es doch immer eine
kleine Herausforderung mit bis zu 80 Kindern «auf Reisen zu gehen».
Der Jugischlussturntag und der Jugiausflug wurden dann auch von über

60 Kindern der Gesamtjugendriege besucht und waren dementspre-
chend Riesenerfolge. Alle Teilnehmenden hatten Spass und die Kame-
radschaften wurden auf ein Neues gepflegt. Die vielen lachenden Kin-
dergesichter sind jeweils Entschädigung genug, um den Aufwand als
Leiterin oder Leiter, die Trainings und Ausflüge zu organisieren, auf sich
zu nehmen.
Das Leiterteam des Polysport Basis freut sich auch im Jahr 2024 auf
viele neue spannende und herausfordernde Momente mit unseren Erst-
und Zweitklässlerinnen und Klässler!

R IEGE POLYSPORT MÄ DCH EN & KNA BEN

Das vergangene Jahr war für den Turnverein Oberburg im Bereich Po-
lysport für Mädchen und Knaben äusserst erfolgreich. Wir haben eine
Vielzahl von Aktivitäten durchgeführt, die die Begeisterung unserer Kin-
der für den Sport weiter entfacht haben.
Unsere Kinder nahmen am Jugitag in Koppigen und am Turnfest in Wan-
gen an der Aare teil und durften dabei stolz auf ihre guten Leistungen
bei diesen Wettkämpfen sein. Es war eine super Gelegenheit für alle
Kinder ihr Können unter Beweis zu stellen.
Ein Höhepunkt des Jahres war sicherlich das Trainingslager auf dem
Kerenzerberg im Frühling mit allen anderen Sparten der Jugendriege.
Die Kinder erlebten dabei eine abwechslungsreiche Woche und durften
neue Freundschaften schliessen.
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Die Trainingszeiten wurden in der Riege effizient genutzt, um den Kin-
dern eine Vielzahl von polysportiven Aktivitäten und Spielen anzubieten.
Der Spass am Sport stand dabei immer im Vordergrund und man sah
wie unsere Jugelerinnen und Jugeler ihre Fähigkeiten und auch Fitness-
niveaus verbessen konnten.
Die Planung und Umsetzung polysportiver Lektionen für eine grosse Al-
tersspannbreite von Dritt- bis Neuntklässlerinnen und Klässler ist immer
mit einiger Vorbereitungsarbeit verbunden. Das Team der Leitenden hat
dabei sein Bestes getan, um sicherzustellen, dass alle Kinder die Mög-
lichkeit haben, verschiedene Sportarten und Aktivitäten auszuprobieren,
um selbst ihre Interessen und Talente zu entdecken.
In diesem Turnblettli möchten wir die Gelegenheit nutzen, um darauf hin-
zuweisen, dass neue Leiterinnen und Leiter immer willkommen sind. Die
Unterstützung und das Engagement unserer freiwilligen Riegenleiten-
den sind entscheidend für den Erfolg der Riege. Bei Interesse zögert
nicht, euch beim Hauptleitenden zu melden.

GE R Ä TE TURN EN BASIS  UND GERÄTETURNEN

In der Geräteturnen Basis Riege erlernen die neuen Turnerinnen und
Turner alle Grundlagen des Geräteturnens. Es kann jeweils im Januar
und August beigetreten werden. Die Neueinsteigenden durchlaufen in
einem halben Jahr die Grundelemente des Geräteturnens, Kraft & Be-
weglichkeit danach bestreiten sie einen Eignungstest. Der Übertritt in die

Geräteturnriege und somit in die Kategorie 1 erfolgt nach erfolgreich ab-
geschlossenem Eignungstest. Wir freuen uns, dass wir im Jahr 2023 von
11 Neueinsteiger sechs Kinder in die Kategorie 1 aufnehmen durften.
In der Geräteturnriege Kategorie 1 - 5 erlernen die Kinder die Übungen
pro Kategorie, welche sie für die Wettkämpfe benötigen. Es werden drei
Einzelwettkämpfe und zwei Vereinswettkämpfe bestritten. An den Ein-
zelwettkämpfen messen sich die Teilnehmenden an Schaukelring,
Reck, Boden, Sprung und Barren. Der erste Drittel der Teilnehmer pro
Kategorie wird dabei jeweils ausgezeichnet. Wir durften in diesem Jahr
sechs Podestplätze und 22 Auszeichnungen an den drei Einzelwett-
kämpfen feiern. Herzliche Gratulation!

An den Vereinswettkämpfen starten die Kinder als Gruppe an den
Schaukelringen. An der Frühlingsmeisterschaft in Roggwil verpassten
wir mit einer Note von 8.46 knapp das Podest und platzierten uns auf
dem vierten Platz. Für das bevorstehende Turnfest war dies dennoch
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eine gelungene Hauptprobe und es konnte weiter am Programm gefeilt
werden. Das Turnfest Wangen war der Saisonhöhepunkt und die Gerä-
teturner schlossen den Wettkampf mit einer Note von 8.71 ab. Also eine
Verbesserung gegenüber der Frühlingsmeisterschaft. Die Jugendriege
platzierte sich auf dem hervorragenden 2. Platz in der 1. Stärkeklasse.
Dieses Jahr konnte die Jugendriege ein Trainingslager auf dem Ke-
renzerberg gemeinsam mit den anderen Sparten der Jugendriege ab-
solvieren. Für viele der Kinder war dies das erste Trainingslager aus-
wärts und somit ein Highlight. Der Kerenzerberg bietet mit seinen neun
Hallen, etlichen Aussenplätzen und eigenem Hallenbad alles, was das
Turnherz begehrt. Im Geräteturnen durften wir mit 23 Kinder und sechs
Leitende anreisen. Im Trainingslager haben die Kinder die Möglichkeit
innert vier Tagen auf top Anlagen intensiv an ihren Einzelgeräteturn Ski-
lls zu trainieren. Nebst den Geräteturnlektionen gibt es auch gemein-
same Lektionen mit den anderen Sparten, in welchen sie von Discgolf
über Luftgewehrschiessen, Klettern bis zum Badespass sich austoben
dürfen.

GYMNASTIK

Aus diversen Themengebieten werden unsere wöchentlichen Trainings
gestalten. Die Gymnastikerinnen nehmen jährlich an mindestens einem
Wettkampf und/oder Turnfest teil. Im Frühjahr 2023 konnten unsere mo-
tivierten jungen Gymnastikerinnen die Turnvorstellung mitgestalten und
ihren Beitrag dazu leisten. Die Turnvorstellung war einmal mehr ein toller
Anlass!

Zu unseren wöchentlichen Trainings gehören auch Bewegungsübun-
gen, Dehnungsübungen, Ausführungsübungen und vieles mehr.
Aufgrund mangelnden Gymnastikerinnen nach den Sommerferien 2023,
wurde durch Flyer auf die Gymnastikriege aufmerksam gemacht. Eben-
falls wurde das Angebot in den anderen Jugendriegen vorgestellt. Leider
blieb der erhoffte Erfolg und Eintritt von neuen Turnerinnen aus! Um an
den Wettkämpfen teilzunehmen, ist eine Mindestanzahl von sechs Kin-
dern gefordert. Leider ist dies mit den verbleibenden Kindern nicht mehr
möglich. Die Riege zählt aktuell nur noch gerade drei bis vier Kinder.
Nach Rücksprache mit den Leiterinnen der Gymnastik sowie der Ju-
gendriegenkommission wurde schweren Herzens entschieden, die Ju-
gendriege Gymnastik auf Ende Jahr 2023 aufzulösen.
Der Turnverein Oberburg würde sich sehr freuen, wenn die Gymnasti-
kerinnen dem Turnverein Oberburg in einer anderen Jugendriege
(Leichtathletik, Geräteturnen oder Polysport) treu bleiben könnten.
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LEI CHTATHLETIK

Die Leichtathletikriege der Jugendriege des Turnvereines Oberburg
boomt wie noch nie! Per Ende 2023 besuchen nicht weniger als 50 Kin-
der die wöchentlichen Trainings. Unter der Hauptleitung von Damian In-
gold und seinen weiteren neun Leitenden hat sich die LA-Riege in den
vergangenen Jahren zur grössten Sparte der Jugendriege entwickelt. In
drei verschiedenen Leistungsgruppen wird in 1.5 Trainings pro Woche
(jeden Donnerstag und jeden zweiten Freitag) trainiert. Durch die grosse
Anzahl an Jugendlichen hat sich das Leiterteam im Jahr 2023 dazu ent-
schlossen fix definierte Schnuppertrainings zu planen, an denen neue
interessierte Kinder zweimal pro Jahr zu einem Training vorbeischauen
können. Somit wird verhindert, dass es immer wieder unterjährig zu Än-
derungen in den Trainingsgruppen kommt.
In der einen Gruppe, vorzugsweise für die Neueinsteigenden und ganz
Jüngsten, geht es um Spass an der Leichtathletik zu finden, die Grund-
formen zu erlernen und einfach Freude an der Bewegung zu haben. In
den beiden anderen Gruppen werden bereits technische Grundlagen
gefeilt, mit dem Ziel die eigenen Leistungen stetig verbessern zu kön-
nen.
Ein Mitmachen an dem mit gut 10 Wettkämpfen pro Jahr bepackten
Wettkampfkalender versteht sich von selbst. Nicht nur am eigenen
«Schnellsten Oberburger / UBS KidsCup», sondern auch an weiteren
Wettkämpfen in der Region oder verstreut im Kanton Bern, gehen die
Kinder jeweils mit vollem Elan und viel Einsatz an den Wettkampf, um
möglichst schnell zu rennen, weit zu springen oder auch mal einen Ball
oder eine Kugel möglichst weit zu werfen, respektive zu stossen.

Dass aus der stattlichen Anzahl Leichtathletinnen und Athleten auch im-
mer wieder Talente hervorkommen, ist die Konsequenz von guten Trai-
nings, regelmässig ausgebildeten Leiterinnen und Leiter, freundlichem
Umgang durch die Leitenden oder auch unter den Kindern selbst und
einer gesunden Leistungs- und Konkurrenzkultur. So durften wir auch in
diesem Jahr an allen Wettkämpfen sehr gute Resultate feiern.

Highlight im Jahr 2023 waren hierbei si-
cher die Erfolge von Noelle Brünisholz
und Novak Ugrinic. Durch ihre Qualifika-
tion am Schnellsten Emmentaler und den
Podestplätzen an den Kantonal Meister-
schaften durften sie in Fribourg an den
Schweizer Meisterschaften im Visana
Sprint teilnehmen. Mit einem hervorra-
genden 5. Rang klassierte sich Noelle un-
ter den Jahrgangsschnellsten.
Weiter aus der Jugendriege Leichtathletik
und dem mitgliedermässigen Erfolg her-
vorgegangen ist das neue Leichtathle-
tiktraining der Aktivriege, welches im Jahr

2023 ab August jeweils am Montagabend stattfindet. Hier können die
Jugendlichen ab 14-jährig gemeinsam mit den leichtathletikaffinen Ak-
tivriegemitgliedern einmal pro Woche trainieren. Dies ermöglicht uns ei-
nen sanften Übertritt der Jugendlichen in die Aktivriege und zugleich
auch eine leichte Entlastung der Jugendriegetrainings, gerade in den
Wintermonaten, wenn die Halle zum Bersten voll ist.
Alles in allem also eine rundum erfolgreiche Leichtathletik Saison 2023
mit tollem Ausblick auf die Zukunft.
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AK T I VR I E GE

WETTKAMPFSAISON AKT I VR I E GE

Skiweekend
Am zweiten Januarwochenende nahmen 23 Schneesportler am traditio-
nellen Aktivriege Skiweekend an der Lenk teil. Nach einem kleinen Früh-
stück in der Mountain Lodge begann das Schneeabenteuer bei perfek-
tem Wetter und Pistenverhältnissen. Abends versammelten sich alle im
Tipi für gesellige Gespräche und Teambildung. Am Sonntag genossen
wir einen weiteren Tag auf den Pisten, bevor alle nach einem einmal
mehr wunderbaren Skiweekend wieder nach Hause reisten, dankbar für
die hervorragende Organisation und kulinarische Versorgung.

Trainingsweekend
Am letzten Februarwochenende stand unser Trainingsweekend im
schönen Glarnerland im Sportzentrum Kerenzerberg auf dem Pro-
gramm. Während drei Tagen haben wir uns in den Sparten Gymnastik,
Geräteturnen und Leichtathletik auf unsere Wettkampfsaison vorberei-
tet. Auch unsere Polysportler kamen bei dem vielfältigen Angebot im
Sportzentrum auf ihre Kosten. Wie es die Tradition will, kurierten wir am
Samstagabend unseren Muskelkater im Hallenbad und Wellness aus.
Am Ende des Lagers, am Sonntagnachmittag, fühlten wir uns alle gut
auf die bevorstehende Wettkampfsaison vorbereitet.

Frühlingsmeisterschaften
Die Aktivriege eröffnete die Wettkampfsaison 2023 in Roggwil, mit der
Teilnahme an den Frühlingsmeisterschaften in den Sparten Gymnastik,
Schaukelringturnen und Leichtathletik. In verschiedenen Disziplinen
sind gute Ergebnisse erzielt worden, darunter der 1. Platz im Schleuder-
ball, der 2. Platz im Weitsprung ein 3. Platz im Schaukelringprogramm
sowie in der Pendelstafette Mixed und einen 6. Platz in der Gymnastik
sowie im Kugelstossen. Mit einem geglückten Saisonstart schauten wir
alle gespannt auf unsere zwei bevorstehenden Turnfeste im darauffol-
genden Juni, top motiviert, unsere vollbrachte Leistung an den Früh-
lingsmeisterschaften zu übertreffen.
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Mittelländisches Turnfest Wohlen bei Bern
Am zweiten Juniwochenende stand die Aktivriege am mittelländischen
Turnfest in Wohlen bei Bern am Start. Bei warmen Sommertemperatu-
ren wurden am Freitag, 9. Juni die Einzelwettkämpfe (Leichtathletik und
Einzelgeräteturnen) und am Samstag, 10. Juni der Vereinswettkampf
absolviert. Sieben Einzelwettkämpferinnen und Wettkämpfer, 41 Ver-
einswettkampfteilnehmende und fünf Wertungsrichter aus Oberburg
nutzten die Chance unseren Verein im Berner-Verbandsgebiet von der
besten Seite zu repräsentieren. Mit einem Sieg durch Simon Dysli in der
Kategorie Leichtathletik 4-Kampf M30 / M40, einem zweiten Platz von
Sarina Sommer und einer Auszeichnung von Melissa Riesen in der Ka-
tegorie Einzelgeräteturnen K6, war der gute Grundstein für die Turnfest-
saison 2023 gelegt. Die Aktivriege erreichte am Samstag im Vereins-
wettkampf in der zweiten Stärkeklasse den 13. Rang.

Verbandsturnfest Wangen an der Aare
Am letzten Juniwochenende hiess es für die Aktivriege noch einmal in
die Turnschuhe, Schläppli oder Nagelschuhe steigen - über 40 Turne-
rinnen und Turner der Aktivriege aus Oberburg kämpften am Verbands-
turnfest in Wangen an der Aare um Bestnoten. Am Freitag brillierte Lia
Sommer mit einem beeindruckenden 3. Platz im Einzelgeräteturnen,
während Lea Gnehm im Leichtathletik 4-Kampf eine wohlverdiente Aus-
zeichnung erhielt. Am Samstag, bei strahlendem Sonnenschein und
hochsommerlichen Temperaturen, traten die Vereinswettkämpfer an. Ihr
Ziel: Eine bessere Gesamtnote als beim vorherigen Turnfest in Wohlen
zu erzielen. Mit ungebrochener Energie lieferten sie sich in den Diszipli-
nen Schaukelringturnen, Schleuderball, Gymnastik Bühne, Pendelsta-
fette, Fachtest Unihockey, Fachtest Allround und Weitsprung packende
Wettkämpfe. Die Aktivriege landete in der 3. Stärkeklasse auf dem res-
pektablen 4. Platz und steigerte ihre Gesamtpunktzahl im Vergleich zum
vorherigen Turnfest um einen vollen Notenpunkt.

Rothrister Cup
Die Geräteriege nahm nach einer siebenjährigen Pause voller Vorfreude
am Rothrister Cup teil. Obwohl die Vorbereitung aufgrund einiger Her-
ausforderungen anspruchsvoll war, überzeugten sie mit ihrem Pro-
gramm. Doch es gab auch einen faden Beigeschmack: Ihr Turner
Hansueli Weber, ein langjähriges Mitglied des Schaukelringprogramms
konnte aufgrund einer Verletzung nicht teilnehmen. Trotz einer niedrige-
ren Note als erhofft, bewahrte die Gruppe ihre Leidenschaft fürs Turnen
und blickt nun voller Vorfreude auf die nächste Wettkampfsaison 2024.
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MÄ N NE RR IE GE

Die Asphaltminen von Travers: Die rund 30 Männerriegeler tauchten am
24. Juni 2023 in eine faszinierende Welt von unterirdischen Stollen ein,
wo Bergarbeiter während rund drei Jahrhunderten dem Berg sein selte-
nes und wertvolles Gestein entrissen haben: Den Asphalt.

MÄ N NE RR IE GEA US FL U G Z U M M ITTE LPUNK T
D ER ERD E

Bei traumhaftem Wetter chauffierte uns Walter Bauen mit dem Car sou-
verän nach Murten, wo unser Kaffeehalt eingeplant war. Die Tempera-
turen stiegen rasch, so dass wir die Jacken im Car liegen lassen konn-
ten. Wir genossen die wärmenden Sonnenstrahlen bei Kaffee und Gip-
feli inmitten der historischen Altstadt. Weiter ging die Fahrt Richtung Val
de Travers - vorbei am Creux du Van, dem Grand Canyon der Schweiz.

An unserem Ziel in Travers angekommen nahm uns der rüstige Theo in
Empfang. In der Ausstellung Asphalt Story erklärte er auf lustige Art und

Weise, was uns in den nächsten zwei Stunden erwartet. Ausgerüstet mit
Taschenlampe und Helm ging es los Richtung Stolleneingang. Theo
wusste über diese unterirdischen Stollen, mit einer ganzjährigen Tem-
peratur von +8°C, bestens Bescheid. Mit grosser Leidenschaft vermit-
telte er uns die rund drei Jahrhunderte alte Geschichte der Mine. Das
Highlight nach der Besichtigung war das Apero und das anschliessende
Mittagessen mit Gratin und dem im Asphalt gekochten Schinken. Nach
dem reichhaltigen Menu wurde noch ein wenig Absinth getrunken. Diese
Wermutspirituose kommt schliesslich aus dieser schönen Gegend.

Für diesen wunderschönen Ausflug bedanken sich die Männerriegeler
beim Organisator Peter Tomczak und dem Chauffeur Walter Bauen. Ein
schönes Zeichen, dass wieder so viele Männerriegeler dabei waren.
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VETERANEN & VE TER AN INN EN

JA HR ES RÜ CKB LIC K

Die Veteranengruppe, die eigenständig funktioniert und unter der Lei-
tung unseres Obmannes Manfred Meister steht, erfreut sich auch im
Jahr 2023 grosser Beliebtheit. Mindestens 5-mal pro Jahr treffen sich
unsere älteren Turner und seit ein paar Jahren auch Turnerinnen zu ei-
nem gemeinsamen Höck. In diesem Jahr ging es im Frühling auf den
Bau, oder besser gesagt, ferngesteuerte Modell-Baumaschinen im Mas-
sstab 1:14.5 bestaunen. Anschliessend traf man sich standesgemäss
noch zu einem Umtrunk.
Nach diesem Auftakt wartete im Sommer auch bereits das traditionelle
Bräteln, in diesem Jahr wiederum bei Schöni’s an der Lauterbachstra-
sse. Hier schaute auch der Vereinspräsident kurz vorbei und begrüsste
die Anwesenden. Bei guten Grilladen mit Salat, köstlichem Wein oder
Bier wurde bis tief in die Nacht hinein beisammengesessen. Im Herbst
steht neben dem 3. Höck auch die Veteranentagung der Veteranenver-
einigung Oberaargau-Emmental an. Hier nehmen immer ein paar ober-
burger Mitglieder teil. In diesem Jahr konnte sogar die erste Veteranin in
den Vorstand der Vereinigung gewählt werden.
Abschluss des Veteranenjahres ist dann immer der Schlusshöck ge-
meinsam mit Partnerinnen und Partner in unserem Stammlokal, der

Steingrube. Dabei wird jeweils nicht nur auf das zu Ende gehende Vete-
ranenjahr zurückgeblickt, sondern auch über hunderte gemeinsame
Turnjahre philosophiert.
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TU RN AN GEB OT – M I T S I CH ERH E I T AU CH  E TWAS  FÜ R  D IC H…

Ausführliche Informationen zu Trainingsinhalten, Zeiten und Hallenbelegungen werden jederzeit aktuell unter www.tvoberburg.ch publiziert.
Interesse geweckt? Alle interessierten Sportlerinnen und Sportler von jung bis alt sind jederzeit in unseren Trainings herzlich willkommen!
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W I R SU CH EN

In diesem Turnblettli berichten wir für euch mit einem Auszug aus unse-
ren vielen alljährlichen Anlässen von allen unseren Riegen. Wöchentlich
stehen über 50 motivierte Funktionäre, davon rund 40 Leiterinnen und
Leiter für den reibungslosen Ablauf unseres Dorfvereines im Einsatz.
Gut 300 aktiv mitturnende Mitglieder profitieren von diesem unermüdli-
chen und weitgehend ehrenamtlichen Einsatz.
Auch wenn wir im Turnverein Oberburg auf eine breite Basis aus unse-
ren eigenen Turnerinnen und Turner zählen können und immer wieder
motivierte jüngere und ältere Mitglieder für eine Leiter-, Vorstands- oder
Kommissionstätigkeit gewinnen können, sind wir stets auf der Suche
nach zusätzlicher Unterstützung. Aus diesem Grund publizieren wir jähr-
lich in unserem Turnblettli diejenigen Funktionen, für die wir aktuell nach
Verstärkung suchen.
Viel Bereicherung, lachende Gesichter, grossartige neue Bekanntschaf-
ten und ein zunehmend besseres Ansehen der Ehrenamtlichkeit in der
Allgemeinheit sind garantiert. Der Turnverein Oberburg setzt sich für die
Ausbildung seiner Leitenden ein, übernimmt die Kurskosten und sorgt
für einen sanften Einstieg in das Leben eines ehrenamtlichen Funktio-
närs oder Funktionärin.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann werde teil einer tollen Gruppe
eines noch tolleren Vereins.

Aktuell suchen wir:

Leiterin oder Leiter Eltern-Kind-Turnen (ELKI)
Für unsere ganz Kleinsten, die noch gemeinsam mit einem Elternteil tur-
nen, suchen wir mindestens eine zusätzliche Leiterperson. Je nach An-
zahl Teilnehmende, 1 oder 2 Lektionen pro Woche, jeweils idealerweise
Samstag-Vormittag, Herbst- bis Frühlingsferien, 2 Quartale.

Wir bieten:
Unterstützung bei der Einarbeitung und Entschädigung, in einem attrak-
tiven und gesunden Verein mit gutem Ruf und einem ausgezeichneten
Vereinsklima und Zusammenhalt.

Interesse?
Melde dich bei einem unserer Vorstandsmitglieder, den Hauptleitenden
der jeweiligen Riegen (siehe www.tvoberburg.ch) oder direkt via
info@tvoberburg.ch

S T E T S  A K T U E L L  I N F O R M I E R T …
w w w . t v o b e r b u r g . c h
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GÖN N ER / PA SS I V – W IR  BR AUC HEN EUCH…

Mit dem Turnblettli haben wir wiederum einen Einblick in das Vereinsle-
ben unseres Vereins gegeben. Wir waren wie eh und je mit grossem
Elan durch das Jahr hindurchgezogen. Dies wird auch in den kommen-
den Jahren nicht ändern, dafür fühlen wir uns alle verpflichtet.
Unserer Jugend ermöglichen wir in den Sparten Geräteturnen, Gymnas-
tik, Leichtathletik, Polysport (Basis/Mädchen/Knaben), Kinderturnen und
Eltern-Kind eine sinnvolle Freizeit mit Zielen und Perspektiven, mit spe-
zifischen Trainings. Über 40 ausgebildete Leitende leisten wöchentlich
grossen Einsatz für unsere Zukunft, für unsere Jugend, für unsere über
160 Kinder in den Jugendriegen!
Die Aktivriege mit ihren über 90 Mitglieder ist neben der guten Arbeit im
Jugendbereich das prägende Element des Turnvereines Oberburg. Ab
2024 werden wir durch die Fusion mit dem Damenturnverein auch für
die Frauen ein tolles Angebot bereithalten.
Auch für unsere Männerriege-Turner und Senioren kann der Turnverein
Oberburg ein wöchentliches, kurzweiliges Fitnessprogramm anbieten,
das ausreichend genutzt wird. Zahlreiche Turnveteranen nehmen all-
jährlich an mehreren «Höcks» teil.
Leider reicht das Engagement von den Mitgliedern, sowie die Organisa-
tion von Anlässen allein nicht aus, um ein finanzielles Gleichgewicht si-
cherstellen zu können. Auch unser Verein kommt nicht ganz ohne finan-
zielle Unterstützung durch Dritte aus.

Herzlichen Dank an alle unsere Sponsoren, bestehenden Gönner und
Passivmitglieder, wie auch an Alle, die unseren Verein in irgendeiner
anderen Art unterstützen. Merci!
Findet Ihr das Engagement vom Turnverein Oberburg eine gute Sache,
so habt Ihr folgende Möglichkeiten uns zu unterstützen:
� ich will Gönner werden und ______ Fr. (ab Fr. 30.-) spenden
� ich will Passivmitglied werden (Jahresbeitrag: 20.- Fr.)
� ich will mit meinem Beitrag ______ Fr. ausschliesslich die

Jugendförderung unterstützen.
� ich will den Turnverein in einer anderen Form unterstützen und

wünsche eine Kontaktaufnahme.

Bankverbindung:
Raiffeisenbank Region Burgdorf, Bahnhofstrasse 20, 3400 Burgdorf

Bankenclearing 80888; Postkonto 34-55-9
Zugunsten von: CH03 8088 8000 0022 2452 8
Turnverein Oberburg, 3414 Oberburg
( Zahlungszweck; „Gönner“, „Passivmitglied“, oder „Jugendförderung“
und zwingend Name/Vorname und Adresse vermerken)

Benützen Sie die oben angegebene Bankverbindung, wenden Sie sich
mit diesem Talon an ein Mitglied unseres Vereins oder senden diesen
ein an:
Turnverein Oberburg, 3414 Oberburg oder an info@tvoberburg.ch sen-
den. Wir werden danach mit ihnen Kontakt aufnehmen.
Strasse, PLZ, Ort

Name, Vorname
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Spontanspende via TWINT?
Wir freuen uns auf jeden einzelnen
Franken. Bitte beachtet, dass wir bei
Einzahlungen via TWINT keine Rück-
verfolgung auf die Spenderin, den
Spender machen können. Möchtet ihr
offiziell Passivmitglied oder Gönner
werden, dann benutzt die Kontoanga-
ben auf der vorherigen Seite.

«MERCI VIEUMAU»!
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